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Jungen 19 Landesliga Gr.4

PSV Heidenheim : SSV Ulm 1846 III 
Samstag, 24.02.2024, 10:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem PSV Heidenheim und dem SSV 
Ulm 1846 III

Nach ca. 190 Minuten Spielzeit nahm der SSV Ulm 1846 III beim 5:5 gegen den PSV Heidenheim in
der Jungen 19 Landesliga Gr.4 einen Zähler mit. Besonders Jonas Prenting behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den PSV Heidenheim gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 18:22. Bemerkenswert
war, dass der SSV Ulm 1846 III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Zwar brachten Crisciu / Schaller Prenting / Maier
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Prenting / Maier mit 3:1 durch. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Veh / Isakova, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Aschoff / Wilmsmeier verloren. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Jonas Prenting gewann wiederum sein Spiel gegen Hector Schaller anhand der TTR-Werte
eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Unzufrieden
über seine 2:3-Niederlage gegen Radu Crisciu war wiederum Samuel Maier, obwohl er alles
gegeben hatte. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Sebastian Veh gegen Jannis Wilmsmeier hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kiriana Isakova beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Luis Aschoff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jonas Prenting und Radu Crisciu, die Jonas Prenting
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mit diesem Sieg verbesserte Prenting seine Bilanz
auf 13:9 in dieser Saison. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte nachfolgend Samuel Maier beim 3:2
gegen Hector Schaller, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:7 für Maier und 1:3 für Schaller seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Sebastian Veh verlor sein Match wiederum gegen Luis Aschoff unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 4:5. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Kiriana Isakova und
Jannis Wilmsmeier, das Kiriana Isakova letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Dieser Sieg war somit der 4. Sieg von Isakova seit Beginn der
Serie, während sie bislang 14 Einzel verlor. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der PSV Heidenheim nun ein Punktekonto von 6:18 Punkten auf,
während der SSV Ulm 1846 III vor dem nächsten Spiel, das am 02.03.2024 gegen den TSV
Mimmenhausen ansteht, 15:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des PSV Heidenheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den SC Vöhringen.

 Statistik:
 PSV Heidenheim

Doppel: Prenting / Maier 1:0, Veh / Isakova 0:1 
Einzel: J. Prenting 2:0, S. Maier 1:1, S. Veh 0:2, K. Isakova 1:1 
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 SSV Ulm 1846 III
Doppel: Crisciu / Schaller 0:1, Aschoff / Wilmsmeier 1:0 
Einzel: R. Crisciu 1:1, H. Schaller 0:2, L. Aschoff 2:0, J. Wilmsmeier 1:1


